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110. Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag nnd Samstag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 M . 3 Pf .
Im Reichsgebiet 1 M . 60 Pf .

Smnstmi den 20 . September .
Einrnckungsgebühr per gewöhnliche Vier-
gespaltene Zeile oder deren Raum 0 Pf .
Inserate ei bittet man Tags zuvor bis

spätestens tv Uhr Vormittags .
1879.

^ Liigesiieuuikciteil .
Bade ».

Karlsruhe , 17 . Seht . sKarlsr . ZtgZ
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog ver¬
ließen am 14 . September , Nachmittags 4 Uhr45 Minuten , Karlsruhe , um im Bereiche des
15 . Armeekorps Besichtigungen abzuhalten , und
trafen nach 7 Uhr in Straßburg ein , woselbstim Hotel de Paris Absteigequartier genommenwurde . Am Bahnhof wurden Höchstdieselben
von dem kommandirenden General des 15 . Armee¬
korps , dem Gouverneur und Festungskomman -
danteu empfangen und nahmen dann Meldungen
entgegen .

Karlsruhe , 18 . Sept . sKarlsr . ZtgZSeine Majestät der Deutsche Kaiser und Königvon Preußen , Seine Kaiserliche und Königliche
Hoheit der Kronprinz des Deutschen Reichesund von Preußen , Ihre Königlichen Hoheitendie Prinzen Wilhelm , Friedrich Karl und
Albrecht von Preußen sind heute Vormittag
kurz nach 11 Uhr mittelst Ertrazuges hier ein-
getroffcn , wurden auf dem Bahnhof von Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin empfangenund sofort in daS Großherzogliche Schloß geleitet .
In dem Großhcrzoglichen Schlosse wurde als¬
bald ein Gabelfrühstück servirt , an dem auch
Ihre Großherzoglichen Hoheiten die PrinzessinVictoria und der Prinz Ludwig Wilhelm Theil
nahmen . Nach aufgehobener Tafel verfügten
Sich Seine Majestät in Begleitung der Groß -
herzogiu und der übrigen Fürstlichkeiten mit
den zur Umgebung zählenden Personen auf den
Bahnhof und setzten die Reise nach Straßburg fort .* Durlach , 18 . Sept . Heute Vormittag
ist die Infanterie der hiesigen Garnison aus
dem Manöver zurückgckchrt . Dieselbe war in
Buchen zuletzt eiuquartiert und mußten heute
früh nach der Station Lauda marschiren , um
von da nach Durlach per Bahn befördert zuwerden . Die Beurlaubungen haben heute
schon begonnen .

V Bon der Bleich , 17 . Sept . In
Broggingen hat sich heute ein beklagenswerther
Unglücks fall zugetragen . Johann Süß ,62 Jahre alt , wollte seinen Enkeln Pflaumenvom Baume pflücken. Der Ast , an dem die
Leiter stand , brach , Süß stürzte herab und
brach das Genick. Im Heruntersallen sagte er
noch die Worte : „ Das ist mein Tod . " Ehe
ärztliche Hilfe herbeikam , war er eine Leiche .

III ! Von der Elz , 17 . Sept . Unsere Gegendwird wirklich stark von Tabak -Käufern besucht.
Für den Zentner grüner Tabak - Blätter
ohne Unterschied wird 5 Mark bezahlt , ein
Preis , der bis jetzt hier nicht erlöst wurde .
Somit wäre der Schaden , welchen das Hagel¬wetter im Monat Mai an dem Hanf anrichtete ,wieder ausgeglichen ; denn man hat aus dieselben
Aecker , die mit Hanf angesät waren , Tabak
gepflanzt . — Das Oehmd ist bei dem warmen
Wetter vortrefflich eiugebracht worden . Das
Spätjahr hat sich für den Landwirth Wider
sein Erwarten gut angelassen . Für das liebe
Vieh ist Futter in hinlänglicher Fülle gcrathen .

:) ( : Tutschselden , 18 . Sept . „ Wohlzuthunund mitzutheilen vergesset auch in unserer Zeitnicht " — mag Wohl das Motiv gewesen sein,woraus ein uneigennütziges Liebeswerk entstandenist . Das evangelische Pfarrhaus dahier hat es
sich angelegen sein lassen , eine Verloosungzu Gunsten der Anstalt schwachsinniger Kinderin Mosbach zu veranstalten . Im Lause des
Sommers wurden für Kinder bis zu 6 Jahren
Kleidungsstücke aller Art augefertigt , die am
1 . Oktober zur allgemeinen öffentlichen Ver¬
loosung kommen . Die 300 Loose mit 40 Ge-
winnstcn waren rasch abgesetzt und erbrachten

die erkleckliche Summe von 60 Mark . Ta
keinerlei Unkosten mit der Lotterie verbunden
waren , so kann das Geld in voller Summe
an das Hilfs - konnte in Mosbach abgesendet
werden . In Anbetracht der kleinen Gemeinde
und geldarmen Zeit muß man sich Wundern ,
wie rasch dieses schöne Werk ausgeführt werden
konnte . Wie viel könnte ein größerer und
wohlhabender Ort thuu , wenn sich die richtigen
Persönlichkeiten an die Spitze stellen würden ?
Darum Ehre dem Hause , Pas mit unermüd¬
licher Thätigkeit dieses edle Unternehmen ge¬
fördert hat . Möge das Vorgehen in Tutsch¬
selden recht vielen Orten zur Nachahmung
dienen , Wohl wissend , daß die Anstalt Mosbach
für alle Confessionstheile ein Haus der Hilfe wird .

Deutsches Reich.
— Wie verlautet , wird Seine Majestät der

Kaiser bei den Manövern in Elsaß -Lothringen
Namens der französischen Regierung offiziell
begrüßt werden und zwar durch eine in Berlin
sehr beliebte Persönlichkeit , den Grafen von
St . Vallier . Das wäre ein sehr bemerkens -
werthes Gegenstück zu dem Tage von Alexau -
drowo und ein höchst willkommenes Unterpfand
der friedlichen Gesinnungen Frankreichs . Denn
es gehört für den Patriotismus der Franzosen
doch ein gutes Stück Selbstüberwindung dazu ,
unseren Kaiser gerade in Elsaß -Lothringen zu
begrüßen . Den Kaiser - Manövern in Elsaß -
Lothringen am 18 . September wird Prinz
Georg von Sachsen in seiner Eigenschaft als
kommandirender General des 12 . Armeccorps
und der sächsische Kriegsminister v . Fabriee
beiwohnen .

— Veit dem Kaiser und der Kaiserin
werden den Manövern bei Straßburg beiwohnen :
der Kronprinz , die Prinzen Wilhelm , Karl ,
Friedrich Karl und Albrecht , der Großherzog
und die Großherzogin von Baden , der Groß¬
herzog von Mecklenburg -Schwerin , der Kron¬
prinz von Schweden , Prinz Georg von L-achsen,
Prinz Heinrich von Hessen , Feldmarschall
v . Moltke , Kricgsministcr v . Kameckc, die
Generale v . Podbiclski , v . Tümpling und
v . Biehler .

— Unter der Leitung des Chefs des Generäl¬
stabs , des Grafen Moltke , wird vom 25 . ds .
ab eine Generalstabsübungsreise zur Ausführung
kommen , welche , nach den allgemeinen Dis¬
positionen von Kolmar ausgehend , das Lber -
und Unter - Elsaß berühren wird . Außer dem
Grafen Moltke nehmen an der Tour Theil
2 Adjutanten , 5 Abtheilungschefs beziehungs¬
weise Regimentskommandeure , 13 Stabsoffiziere ,10 Hauptleute , 3 Unteroffiziere , 43 Gemeine .

— Am 15 . September trafen Abends um
10 Uhr in Bad Gastein der deutsche Botschafter
aus Paris , Fürst Hohenlohe , und eine
L-tunde später mit zwei Sekretären der päpst¬
liche Nuntius Jacobini aus Wien ein , um
mit Fürst Bismarck zu conferiren . Nach einigen
Nachrichten soll Jacobini von Bismarck nicht
angenommen worden sein .

— Leider hat die eghptische Augenentzündung
in der Annen -Realschule in Dresden derart
um sich gegriffen , daß gegenwärtig über 200
Schüler davon befallen sind . Die Schule ist
in Folge dessen bis zum 7 . Oktober geschlossen
worden .

— Tie diesjährige Generalversammlung des
Gustav - Adolf - Vereins in Magdeburg war
besonders schön und gelungen , reich au inte¬
ressanten Vorträgen und Anregungen aller Art ,
reich an Geschenken und Vermächtnissen und
reich auch an geistiger und gemüthlicher Er¬
hebung bei den gemeinsamen Festen und Aus¬
flügen nach dem benachbarten Herreukrug und

dem entfernten Thale im Harz . Tie Stadt
Magdeburg , die in der Geschichte der Reformation
und Gustav Adolfs eine große Rolle spielt ,
übte die umsichtigste , liebevollste und freigebigste
Gastfreundschaft , wie alle Gäste einstimmig
rühmen . Der öffentliche Tank des Eentral -
vorstandes des Vereins ist ein ungewöhnlich
warmer und herzlicher .

— Die diesjährige Generalversammlung der
Schillerst istuug in Dresden hat folgenden
Personen lebenslängliche Peusiouen von ver¬
schiedener Größe bewilligt : der Wittwe des
Dichters Eduard Mörike , der Frau v . Bessercr -
Tahlfingcu seiner Tochter Eichcndorff 's ) , der
Wittwe I . N . Vogel 's , Julius Mosen ' S , der
Ob . - Reg . - R . v . Struensee <Gust . vom Seel ,
Fräulein Luise v . Fraw . ois und Fräulein
Marie Rückert sTvchter des Dichters ) . —
Gutzkow ' s Wittwe hat eine mehrjährige Pension
erhalten .

Ocstcrrcichische Monat chic.
- - Die Regierung in Oesterreich beabsichtigt

eine Steuer für Börsengeschäfte einzuführen ;der Ertrag wird auf zwei bis drei Millionen
angenommen .

— Von einem Bankhaus «: in Wie » wurde
der Kassedicncr Kager ausgeschickt, um 60,oo «>
Gulden umzuwechseln ; er kam zurück und klagte ,
daß ihm das Geld im Estcrhazhkeller gestohlenworden sei ; er hat es aber jedenfalls unter¬
schlagen und ist fest gemacht .

Frankreich .
— Bei der Stichwahl in Bordeaux am

14 . September , auf deren Ausfall allgemeine
Spannung herrschte , ist Blanqui unterlegenund der Republikaner Achard gewählt worden .— In Paris ist der berühmte Tenorist
Roger gestorben .

Asien .
— Die Nachrichten aus Afghanistan sind

so widersprechend , daß ein klares Bild der
dortigen Lage sich ihnen durchaus nicht ent¬
nehmen läßt . Nach der einen soll der Emir
Jaeub Khan selbst die Niedermetzelung der eng¬
lischen Gesandtschaft verursacht haben , nachanderen Agub Khan von Herat , von Rußland
angestiftet , die Auflehnung der Truppen zuKabul gegen Jaeub Khan selbst und die Auf¬
hetzung gegen die Engländer geleitet haben .
Nach den einen Nachrichten soll der Vormarschder Engländer gegen Kabul bereits begonnen
haben , nach anderen beschlossen sein , denselben
erst Ende dieses Monats anzutreten . Nach der
einen Nachricht soll die Stimmung und das
Benehmen der Bevölkerung günstig und ent¬
gegenkommend , nach der anderen zurückhaltendund schwierig sein , ja es wird sogar von Vor¬
märschen der Afghanen an die Grenzen gemeldet .Nur so viel läßt sich dem Gewirr der Nach¬
richten entnehmen , daß General Roberts eine
Verstärkung von 4 Regimentern verlangt und
daß die Regierung militärische Streitkräste fürden Feldzug sammelt .

— Tie Engländer werden in Kabul einen
neuen , wenn auch kurzen Krieg Wider die auf¬
ständischen Regimenter führen müssen und treffenalle Vorbereitungen dazu . Alan weiß jetzt
ziemlich sicher , daß der neueste Aufstand und
die Niedermetzelung der englischen Gesandtschaftund Soldaten das Ergebniß russicher Hetzereien
ist . Agub Khan , der Bruder des regierenden
Khans Jaeub , war die Seele des Aufstandes ,er will mit russischer Hilfe seinen Bruder vom
Throne stoßen und diese haben ihm die Hilfe
zugesagt . Die Herati - Regimenter waren mit
der Anstiftung einer Empörung in Kabul gegenden Emir und gegen die Engländer beauftragt
und bezahlt .



Amtsverkundigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Bekanntmachung .

Nr . 7841 . Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß der
Großh . Landeskommissär durch Erlaß vom 15 . d . M . aus Grund der
Verordnung vom 41 . Juli l . I . den 2 . Beamten des Großh . Bezirks¬
amts Karlsruhe als Stellvertreter des Unterzeichneten Bezirksbeamten
bestimmt ist .

Durlach den 18 . September 1879.
Grosth . Bezirksamt .

Sonntag .
Die Aufstellung der GenieiudevoransctNäge für das

Jahr I88V betreffend .
Nr . 7772 . Die Gemeinderäthe des Bezirks werden angewiesen ,

die Ausstellung der Gemeindevoranschläge zwar thunlichst vorzubereiten,
mit der Ausstellung derselben aber bis aus weitere diesseitige An¬
ordnung noch zuzuwarten .

Durlach den 16 . September 1879.
Grosth. Bezirksamt .

Sonntag .

Großh. Badische Staatseisenbahnen .
Höherem Austrage gemäß werden nachverzeichnete Arbeiten zur

Herstellung eines Wohngebäudes sür zwei Bedienstete auf der Station
Königsbach im Wege schriftlicher Angebote in Akkord gegeben .

Grab -, Maurer - und Steinhaucrarbeit ,
veranschlagt zu . 4718 Mk . 08 Ps .

Zimmerarbeit
Schreinerarbcit
Glaserarbeit
Schlosserarbeit
Blechuerarbeit
Anstreicherarbeit

1882
690
164
572
241
468

66
07
10
04
18

zusammen 8625 „ 45 „
Tie bezüglichen Angebote können sowohl auf Uebernahme einzelner

Arbeiten , als auch auf die Gesammtaussührung gestellt werden und
sind dieselben längstens bis

Mittwoch, 24 . d . M . , Bormittags Ist Uhr,
schriftlich , versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen , portofrei
aus dem diesseitigen Geschäftszimmer einzureichen , woselbst inzwischen
auch die betreffenden Pläne , Voranschläge und llebernahmsbedingungen
zur Einsicht anftiegen.

Karlsruhe den 17 . September 1879.
Derr GucKE . WezivIlsEallKrirrgerriciri ' . '

Bürgerliche Rechtspflege.
Aufforderung.

Nr . 16,187 . Tie Wittwe des ver¬
storbenen Taglöhners Friedrich
Karl Kiefer von Grötzingen,
Katharine geb . Walther von
da , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen werden , falls nicht

binnen sechs Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Durlach , 12 . Sept . 1879.
Großh . Amtsgericht.

Diez .

Liegenschafts - Versteigerung .
sTurlachZ In Folge richterlicher

Verfügung versteigere ich
Montag , 22 . September,

Nachmittags 4 Uhr,
im Rathhnufe in Durlach nach¬
verzeichnete , zur Gantmasse der
Wcißgerber Wilhelm Schmidt
Wittwe , Philippine geborenen
Grämlich von hier gehörige Liegen¬
schaften auf der Gemarkung Durlach ,
wobei der endgiltige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird , nämlich :

Gebäude .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Gerberwerkstätte , Trockenräumen,
Scheuer , Stallung , Hof , Garten
und sonstiger Zugehör in der Pfinz -
vorstadt Haus Nr . 16 hier , neben
Johann Schlagintweit , Zimmer¬
mann , und Ludwig Silber , hinten
an den Psinzbach stoßend ; geschätzt
zu 15,000 Mk.

Aecker .
2 .

36 Rthn . Turlacher oder 79 Rthn .
51 Fuß bad . Maaßes im Lerchen-

, neben Gabriel Heidt's Wittwe
und Johann Stüngle Wittwe ; ge¬
schätzt zu 200 Mk.

4 .
39 Rthn . Durlacher oder 86 Rthn .

14 Fuß bad . Maaßes im Hinter¬
acker , neben Jakob Klein ' s Wittwe
und Andreas Waldvogel , Kutscher ;
geschätzt zu 450 Mk.

4 .
1 Vrtl . 49 Rthn . Turlacher oder

1 Vrtl . 74 Rthn . 48 Fuß bad.
Maaßes oben am Grötzinger Weg,
neben Kupferschmied Becker Wittwe
und Jakob Krieg Wittwe ; geschäht
zu 700 Mk.

5 .
1 Vrtl . 6ss Rthn . Turlacher oder

1 Vrtl . 4 Rthn . 25 Fuß bad .
Maaßes in der Höhe , neben Ferdi¬
nand Frohmüller , Zimmermann ,
und Johann Weiß ; geschätzt zu
250 Mk.

Weinberge .
6 .

2 Vrtl . 44z Rthn . Turlacher oder
1 Vrtl . 84 Rthn . 97 Fuß bad .
Maaßes im Kaisersberg , neben
Adlerwirth Jung und Otto Schmidt ,
Fabrikant ; geschätzt zu 400 Mk.

7 .
1 Vrtl . Durlacher oder 88 Rthn .

34 Fnß bad. Maaßes im Wolf ,
neben Adam Walter ' s Erben und
Friedrich Korn 's Erben ; geschätzt
zu 120 Mk.

Turlach , 18 . Aug . 1879.
Der Großh . Vollstreckungsbeamte:

H. Buch , Notar.

HoLzversteigermig.
sBerghausenZ Donnerstag

den 25 . Sept . d . I . wird in
dem Domänenwald Rittnert ver¬
steigert :

25 tannene Banstämme , wovon
2 II . , 5 III . , 8 IV. , 10 V. Klasse ;
7 tannene starke Stangen ;
6 Ster buchenes , eichenes und
gemischtes Lcheitholz ; 10 Ster
buchene, 12 Ster tannene und
6 >ster gemischte Prügel ;
5 Loose nicht aufbereitetes
Reisholz und ein altes Saat¬
schulgeländer.

Zusammenkunft des Morgens
8 Uhr bei der Hütte .

Berghausen , 17 . Sept . 1879.
Großh . Bezirksforstei.

L- ch a b i n g e r .

Rindsfarren-Verkauf.
Tie Stadtgemeinde Turlach läßt

Montag , 22 . d . M .,
Vormittags 11 Uhr,

einen fetten Rindsfarren im Wege
öffentlicher Steigerung im Farren -
hofe verkaufen .

Turlach , 17 . Sept . 1879.
Ter Gemeinderath :

C . Friderich
«̂Liegrist .

1 Kommode.
1 runder Tisch und
1 viereckiger Tisch .

Turlach , 16 . Sept . 1879.
Plesch , Gerichtsvollzieher.

Früchte-Versteigerung .
sTurlachZ Aus dem Nachlaß

der verstorbenen Jakob Aleier
Wtb . werden

Montag , 22. September .
Nachmittags 1 Uhr,

- «
folgende Felderzeugnisse aus dem
Platze selbst gegen Baarzahlnng
öffentlich versteigert:

45 Ruthen Kartoffel aus dem
Lerchenberg ,'

,2 Morgen Kartoffel aus der
Mastweide,

IV Viertel Kartoffel aus den
Nahenhausen, hinter Aue ;

ferner das Erträgniß von etwa
15 Rthn . Garten vor dem Baslerthor .

Zusammenkunft ist an dem
Delcker '

schen Bierkeller.
Turlach , 17 . Sept . 1879.

Fr . Löwer .

Söhlingen .
Bierbrauerei - Verkauf.
Bierbrauer Sebastian Zeller

Ehefrau von hier läßt
Montag , 22. d . M .,

Nachmittags 2 Uhr ,
l

auf dem Rathhausc dahier eine zwei¬
stöckige Behausung mit Wirthschafts-
Einrichtung , Gartenwirthschaft und
Kegelbahn nebst einer eingerichteten
Brauerei mit Eiskeller öffentlich
versteigern .

Tas Anwesen hat eine sehr gün¬
stige Lage , liegt mitten im Ort ,
unmittelbar an der Eisenbahnstation .

Jöhlingen, 14 . Sept . 1879 .
Das Bürgermeisteramt :

Hirn .
Söllingen .

Rindsfarren -Verkauf.
Nr . 631 . Tie hiesige Gemeinde

versteigert am
Dienstag , 23 . d . M .,

Nachmittags ß2 Uhr,
im Farrenhof 2 fette , schwere
Rindsfarren , wozu Liebhaber sreund-
lichst eingeladen werden.

Söllingen , 18 . Sept . 1879.
Der Gemeinderath :

Reiff .
Reichenbacher .

Fahrniß - Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung

werden dem Karl Jägle in Tnr -
lach am

Montag , 22 . September,
Abends 5 Uhr.

in dem Pfandlvkale hier nachgenannte
Fahrnisse gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigern, wozu Steigerungs¬
liebhaber eingeladen werden :

3 Kühe.
Turlach , 16 . Sept . 1879.

Plesch , Gerichtsvollzieher.

Fahrniß - Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung

werden dem Louis Oed er in
Turlach am

Montag , 22. September,
Abends 5 Uhr,

in dem Pfandlvkale dahier nach¬
genannte Fahrnisse gegen Baar¬
zahlung öffentlich versteigert, wozu
Steigerungsliebhaber eingeladen
werden :

1 Chiffonnier,
1 Kanapee,
6 gepolsterte Stühle ,

Schützen-Gesellschaft.
Ten verehrlichen

Mitgliedern wird hier¬
durch bekannt gemacht ,
daß nächsten Sonn -

ztag , den 2t . d. M .,
ein RirigstHiefferr auf unserer
Schießstätte abgehalten wird .

Der Vorstand.
Zu verkaufen :

Eine Kartoffel - Quetschmaschine,
geeignet sür Bäcker und gewonnen
bei der Durlacher Ausstellung . Zu
erfragen bei Hch. Bischofs Wtb .
in Wilferdingen .

Gesucht :
Ein Mädchen , das kochen kann,

findet eine Stelle ; zu erfragen bei
der Expedition d . Bl .

Kochherd , LS «
-!.

Gaufest — hat preiswürdig zu ver-
kaufen I . .Löffler , Herrenstr . 25.

Porzellanvseu ,
ein brauner , zur Steinkohlen¬
feuerung eingerichtet, wird wegen
Mangels an Platz billig verkauft bei
Louis Goldschmidt, Chirurg .

Wagen,
Preis 40 Mark , hat zu verkaufen

Wagner Aug . Goldschmidt ,
der Mittelmühle gegenüber.

Dic »ft-Ge, »ch .
Ein Mädchen, welches kochen und

allen häuslichen Arbeiten Vorstehen
kann , sucht aufs Ziel eine Stelle .
Näheres bei der Expedition d . Bl .

Entlaufener Hund.
Mein Wernhcrrdirrer Krrrrd ,

schwarz mit weißer Brust , ist mir
abhanden gekommen ; um Auskunft
über dessen Verblieb bittet gegen
gute Belohnung

Wilh . Xaver Schmidt.
Vor Anka uf wird gewarnt.
Zehntstraste 2 ist ein Kanapee

und ein Kerd wegen Wegzugs zu
verkaufen .

MiMtylindtt
in allen Formen und Größen
empfiehlt billigst

Karl Korn ,
47 Hauptstraße 47.



Banarbeit Vergebung .
Die Gemeinde Berghauscn läßt die zur Errichtung eines neuen

Lehrsaales , sowie die Reparatur der Kirchenstaffel nöthig werdenden
Bauarbeiten , als :

Maurerarbeit im Anschlag von . . Mk
Steinhauerarbeit
Schreinerarbeit
Schlosserarbeit
Blechnerarbeit
Anstreicherarbeit

173 . 13 .
77 . 18 .

561 . 42 .
94 .50 .

_

283ttls
am Dienstag den 22 . d . Mts . , Nachmittags 1 Uhr , im Rath¬
hause in Berghansen öffentlich versteigern und können Plan , Kosten¬
berechnung und Bedingungen daselbst eingesehen werden ; wozu Bau¬
handwerker eingeladen werden .

Zugleich wird auch ein kleiner Brunnentrog zum Liefern vergeben .
Berghauscn den 16 . September 1879 .

Das Bürgermeisteramt .
L a m p r e ch t .

en . U > roHmgen .
Bei günstiger Witterung wird zur Nachkirch weihe morgen

(Sonntag ) bei mir
Garten -Musik

stattfinden ; zu derselben werde ich für gute Speise » und Hetränke ,
sowie feines Packwerk und Hartoffekwürke bestens besorgt sein und
lade ich meine Freunde und Gönner freundlichst dazu ein .

Achtungsvollst
August Dossier zum Löwen.

Die

inhaltreichste und billigste deutsche Zeitung
ist unbedingt das

täglich zweimal als Morgen - und Abendblatt erscheinende
76,000

Abonnenten , Verlim Tageblatt
" 76,000

Abonnenten ,

nebst dem illnstrirte » Witzblatt „Alk " und der belle¬
tristischen Wochenschrift „Meulirreu Lorrntcrgsblcltt " ,
sowie wöchentliche Mittheilungcn über Lcnr - wirtb -

lckcrft , tScrutonkerrr und Kerirsiviutklckelft .

.1» IVeitpIätrsii, nie ? oeis , 1 ondon , ? ete r s >>n r x , Wien ,
Ventil , Itoin , ist dim »Uerlinee Inxedlott « cinreli eixene Oorresponclenten
vertreten , vodurvii sieb dasselbe in der Vax« betindet, alle viebtixen Ks,eli -
rieliten, mittelst auszredelinter Uenüt/.nn^ des lele ^roiille» , Mverlässixer
und solineller als die meisten anderen lleitunxen ^n krilixen,

. v - . v ». . > - >» >.» , - . . -

Äus dem überaus reichen Inhalte heben wir Kokgeudes
hervor :

Freisinnige Leitartikel aus der Feder hervorragender Publizisten , —
Politische Tagesübersicht , — Zahlreiche Spezialtelegramme und Korrespondenzen
aus allen Weltplätzcn . — Vermischte Nachrichten aus dem Reiche , — Berliner
Lokal - und Gerichtszeitung . — Ausführliche Kammerberichte seines eigenen
parlamentarischen Bureaus , — Vollständige Handelszeitnng unter besonderer
Berücksichtigung der Roh Produkten -Branche , nebst ausführlichem Coursbericht
der Berliner Börse , — Erziehungs - und Nnterrichtswesen , — Ziehungsliste der
Preuß . Lotterie , — Reichhaltiges interessantes Feuilleton , in welchem
Theater , Kunst und Wissenschaft sorgfältigste Beachtung finden und außerdem
spannende Romane der beliebtesten Autoren erscheinen . Im bevorstehenden
IV , Quartal veröffentlichen wir :

„ Alst Allwkgtll
"

, Roman von H . Atll ) ,
deren früher veröffentlichten Werke allgemein den lebhaftesten Beifall ge¬
funden haben ,

Om die öilllgkeit des .Ibonnementspreises so rvclit vor .Ingen ?,n küliren ,
dürfte die 'I' IuUsaode xenügeu, d»ss die

ki
' nrelne ^iummei ' nur 3 Pfennig

rn stellen kommt, indem der ^ bonnements-vreis

lim ' > IriiI < 2 -4 Ill
'
tz

-. vitziteljiilii
'lieli

beträgt und dafür 1 .70 Kümmern des » llerlinor lug -eblatt « , 18 Kümmern des
» berliner 8onntaxsl>Iatt« und 18 Kümmern des illustrirten lVitrblatt „01,X "

geliefert verden ,

Wan aöonnirl bei allen BeichspostanstalLen .

Kohlen !
Mannheim . ) Bei umgehender Bestellung bin ich noch in der

Lage zu liefern :
Stückreiches Rührer Fiettschrstt, bester Ofenbrand , zu NN Pf.
Gewaschene dto . Nußkohlen , 1 . Sorte „ NN „
Beste dto . Schmiedekohlen „ NN „Saar - Grubenkohlen , Jtzenplitz II . „ N4 „

per Centner , frei Waggon Durlach .
Theodor Hopff, Kohlenhandlung,

Vt n n nliei in
^ ür Dnrlach und Umgegend suche ich einen tüchtigenAgenten .

ü/> 08 l - 0 b 8 l
.

beste Dualität ,
trifft in den

nächsten Tagen
hier ein und
nimmt Be¬

stellungen hier¬
auf entgegen

Johann Sernrnler , Zimmermeister
in Amrach.

AtzlmiiA am 30 . 86pl6md6r 1879

»on 8sit «n «Zvr ln f I»« n kiu rt a . I« . ist . !m I
/ l nokn mit IvunLtlvro u . Kuostkrsuncisn viv « rviokv 6er kvinstsu u . O«- )
tirnuk' llS^exonktLiulen , in massivem , Lvtlten Liibvr »n^vkankt voräsn , voloks mittelst Ver - >

I Dkstzlötksl. 6 »lkssIÜLss1. IloeoLlüll '-i z i Oginos Zs sins msssivs Xas ^sreloss . N>mal sin Mersoisl «.! I
! mir Sttdsrösoksl . 10 mslsinXlitt . d.Uisn, 20 Aal eins LucksrseliLle . HOKluis Zs 12 Ksslösssi , I
! 100 ktuis Zs 6 50 Ltui .ie i ^nppsnvvrlsxlüÜ 'sl , 100 Ltvi Zs 1 l 'is .'.stlrssteek . 10 ktuis
! s !a sLlLtbestvoK . 10 ktuis Zs 12 Dtzeslötloi , Xuelcsr2»nxs u. 1'dosssiksr . 50 Ktuls Zs eine '1'ortk
I «cd»»fel . 7k» kkuw Zs sin 'l'rLNekirbsstsvic. 100 ktuis Zs 12 OLlksslöllsl . 100 Ltui , Zs 12 Vsssort - I
l >uss»»r. 20o Ntui » 6 0 . 06elüirsl .

^
^

^

I - n ais <rs»vli»»or. I
Von Vestslilwxsn ttttk ü 3 silLk' lc ist 6er Betrag bsiLakllxe n Ull6 Sin6 selelrs

I tr n no « Luriektsn L» 6!s
Palmengarten-Gesellschast in Frankfurt a . Bl .

Spiknerei WeiMün in Nsvensbnrg
verarbeitet kortvnbroiul /.u den bi^Iierigvii biliigen Kulmen n . I 'edingnngen

? laeli ^ . Hans null Llitvoi -
^

/ u liarii und llemivmid In vorrägliclieii kjnalitiiteii.

Käboro .Vuskunkt ortliollon uud besorgo» iioinlungon un vbgcnuunto lipinuorol :
Sri . 8eutert in llurliudi .
II . farr in k 'ükerdingen.

I . ^ enk , l 'birnrg in IVeingnrten.
lakob 8eiisr in ImngenKeini'üeli .

i «

l 24 I
Ä
L)
L

'
«r-

I O>
04

'

6robse goldene Prei8medaills von preussen 1844 .
8ilberne Verdienstmedaille von V/Urttemberg .

Die

k ! ll ( Ii88pin « 6i ' ej krllk !!

(Würtb . Kisenbahn - L § ekegraphenstation)
beehrt sich hiemit anzuzeigen , daß sie auch ferner¬
hin Abwerg , geschwungenen und gehechelten k- laebs .
geriebenen und nngeriebenen llant , welch ' Leherer
ans Kosten der Auftraggeber gerieben wird , in jeder
Menge gegen einen Spinnlohn von nur 12 Pfg .
Reichsgeld für den Schneller von 2000 württem -
bergischen Ellen oder 1228 lVIeter llänge spinnt ,
und in gewohnter gewissenhaftester und raschester
Weise in Garn oder auf Wunsch auch in roher und
gebleichter Leinwand wieder abliefert .

Bei der Nähe dieser rühmlichst bekannten , mit
den neuesten Maschinen versehenen Spinnerei sind
die Frachtkosten ganz unbedeutend , so daß die Garne
und Gewebe bei allgemein anerkannt vortrefflicher
Qualität auch am billigsten abgeliefert werden , weß -
halb wir bitten , uns mit recht zahlreichen Auf¬
trägen zu erfreuen .

Der Agent :
K . A . Kochschitd , Vw- Iack.

^oi-iscbntismedmlle von Oesterreich .

Wohmmgsveränderung u . Geschäftsempfehlung .
ssGröhingen .) Meinen werthen Kunden und Gönnern diene zur

Nachricht , daß ich meine Wohnung von Turlach nach Gröhin gen ver¬
legt habe . Für das mir bisher geschenkte Zutrauen bestens dankend ,
bitte ich mir dasselbe auch ferner bewahren zu wollen und zeichne

Hochachtnngsvollst
Karl Völker, Sattler .
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Stuf Wunsch erhält ein Jeder die Pkvöktlttvllvtk der Neuzeit V sofort zngesendet '.
Lin Jeder wird um gefällige baldige tzinftchlnaymc der in jeder Mnchhandkung, Zournak- Krpedilion etc . ausliegendcn

Nrobcnummer der Mcuzeit , Lesehalle für Alle , fünfter Jahrgang , hiermit freundlichst gebeten !

Pie Neuzeit , Lesehalle für Alle, deren 5 . Jahrgang soeben erscheint, ist das billigste aller Kamilienblättcr .
Der Inhalt der Neuzeit ist interessant und gediegen .
Wöchentlich erscheint eine Nummer ä 1t) Pfennig ; dieselbe enthält 3 große Bogen Text ; jede Wochennummer ist

auch einzeln zu haben !
Dierteljährkich kostet die Neuzeit V — wöchentlich eine Nummer — nur 1); Mark. — Das erste Quartal beginnt

mit dem 1 . Oktober 1879 .
Zweiwöchentlich erscheint ein Heft ( 6 Bogen) ä 25 Pfennig ; jedes Heft L 25 Pfennig ist auch einzeln zu haben !
I -ierwöchentlich erscheint ein Doppelheft ( 12 Bogen) L 50 Pfennig ; jedes Doppelheft L 50 Pfennig ist stets

auch einzeln zu haben !
Die Neuzeit bietet eine solche Fülle von spannenden Romanen und Novellen , anmuthigen Gedichten , humoristischen

Kleinigkeiten , zeitgemäßen Plaudereien rc ., daß ein Jeder , wenn er die Neuzeit durchblättert , erstaunt ist, solche Gediegenheit
mit soviel Abwechselung und Reichhaltigkeit vereint vor sich zu sehen ! — Leser , wie Leserin werden sich durch die gefällige ,
elegante und doch volksthümliche Form der Darstellungsweise gleich mächtig und gleich lebhaft gefesselt finden !

Der Bezng der Neuzeit , Lesehalle für Alle , 5 . Jahrgang , ist für jeden sehr einfach , sehr leicht und sehr billig !
Pie Neuzeit ist zu haben : durch die Post in 13 Wochennummern für 1 !j Mark vierteljährlich. —

Pie Neuzeit ist zu haben - durch jede Buchhandlung / ^ Pfennig
^ " " ig -

Pie Neuzeit ist zu haben : durch jede Journal -Expedition , ^ Tovvelbesten 1
^
50 Pfennia '

Pie Neuzeit ist zu haben - durch z-de Ze .tungs - Expedttwn ^ i in 13 Wochennummern ttir 1 h Mk . viertelj .
Tie Verlagsbuchhandlung von Werner Große in Berlin , 8lV ., Besselstraße 17 .

Turnverein Durlnch .

6ui tteik !

Heute (Freitag) Abend findet
Turnstunde statt ; das Erscheinen
aller aktiven Mitglieder erwartet

Dev Tuvinvervt .

Lnrnvrrrni .

Heute ( Samstag ) Abend 8 Uhr
Monatsversammlung

im Vereinslokal , Hotel Carlsburg ,
wozu freundlichst emladet

Der Dorstand.

Restauration Feder .
Heute ( Lamstag ) Vormittag

von 0 Uhr an : Kestelfleisch ; Abends
liansgemachte Lester - , Grieben- L
Bratwürste nebst neuem Sauer¬
kraut , sowie einen ausgezeichneten
Stoff Lagerbier empfiehlt

Louis Oeder.
k>ing eine Hatb -
maage am ver¬

flossenen Samstag in der Haupt¬
straße dahier ; der redliche Finder
wird gebeten , dieselbe gegen Be¬
lohnung bei Bäcker Kindlcr ab -
zugcbcn .

Lvauerkrant
ist zu haben bei

_ Wacker B ahm.
^HTuf 1 . Oktober wird bei einer
^ ^ -guten Familie ein möblirtes
Zimmer gesucht . Kost wäre
sehr erwünscht . Gcfl . Offerten sind
im Comptoir d . Bl . abzugebcn .

Zu verkaufen oder
zu verpachten.

Ich suche mein Anwesen zu ver¬
kaufen oder auf 23 . Oktober oder
später zu verpachten .

A . Hurst .
Hauptstratzc 07 sind drei

Zimmer an Herren zu vermiethen
und können dieselben einzeln ab -
gegeben werden .

Entflogen
ist ein Kanarienvogel . Man bittet
denselben im Contor dieses Blattes
gegen gute Belohnung abgcben zu
wollen .

Altkatholische Gemeinde Durlach .
Kommenden Sonntag , den 21 . September , Vormittags

11 Uhr , findet in der evangel . Stadtkirche dahier
allkatljolischer Gottesdienst

statt . Der Vorstand .

Liirk '
L ? sx §iw - ^ sirl

lVei-äguung8k!ii88ig ßeit)
«in voIüseliiEkeixle« , mit einem edlen griociiisciieu U'ein
äarg '08tvllte 8 ämtmcliW Nittel , dienlicü bei 8clnvacbem oder
verdorbenem Naxen , Sodbrennen , Na^enverzebleimung , bei

den l'olgen von übermimmMn (lenn8868 von liier und IVein etc . In
l'limelien n Nb . 1 . , Nb . 2 . »nd Nb . 4 . 50.

Nun verlange aimdriicblieb „ 8url<'8 ?ep8in - Wein" und beaclite
die seder PIa8kbe beigelegte gedrnebte lle8clireibung .

In Unrlael ) vorriitliig in der
Hpoiiikke von Vürek .

Meine Niederlage von der so schnell beliebt gewordenen

nun
Selbfllackiren von Fußböden

ist wieder in allen Nummern assortirt .
Ld . Lmt 'ert.

I Berliner

nebst Gratisbeilage :

Zonniagsruiie .

Elltl
'
chiedkll lilierlilliks Orgii »,

das , trotz der jetzt herrschenden Gegenströmung , für
freiheitliche nnd fortschrittliche Entwicklung auf allen
Gebieten unentwegt , aber unter Wahrung des An¬

standes und der Gesetzlichkeit eintritt .
Im Feuilleton ein ganz besonders spannender Roman von

IVI . k . ? iler . — Der Wutter Mermächlnis;.
Den Anfang dieser Erzählung liefern wir den neu hinzu¬

tretenden Abonnenten , soweit der Vorrath reicht , gratis und
franko nach .

Abonnements pro Quartal 4 Mark 50 Pfennig bei der
Post , in Berlin ( frei ins Haus ) bei allen soliden Zeitungs¬
spediteuren , auch monatlich zum Preise von 1 Mark 50 Pfennig ,
sowie durch die

Expedition der Berliner Bürger -Zeitung ,
. Merkln 8W . , Schützenstr . 68.

Zu der
^ nunmehr ein

aufgestellt .

Ein Wirthschaftsherd ( Ge¬
winnst der Gau -Ausstellung ) steht
zum Verkauf bei

Joy . Seinmler , Zimmcrmstr .

Brauerei zum Botlicn Löwen ist
Billard zur gefälligen Benützung

Achtungsvollst
VVagnep .

eine große Parthie , ver -
kauft im Ganzen oder

in Wagenladungen
Blumcnwirth Klein .

Nächsten Dienstag , 23 . Sept . ,
Abends 8 Uhr , wird mein Tanz¬
kursus im Hotel „ Karlsburg" er¬
öffnet . Anmeldungen werden noch
angenommen .

CH. Streit », Tanzlehrer .
sTurlach . ) Am

Dienstag den 23 .
und Mittwoch
den 24 . Sept .

Zieglerwaaren - L
ünllrausiinhine

bei Ziegelcibesitzcr Tr autwein .
ein freundliches ,

T ^ ist ^ einen so¬
liden Arbeiter zu vermiethen , auf
Verlangen wird auch Kost gegeben.

Mittelstratzc 15 .

I

Danksagung.
sDurlachZ Für die vielen

Beweise der Theilnahme an
dem Verluste unseres Gatten ,
Vaters , Großvaters und
Schwagers ,

Josef Verton ,
Zeugfeldwcbel a . D . ,

sowie für die reiche Blumen¬
spende und die zahlreiche
Leichenbcgleitung , insbesondere
von Seiten des hiesigen Militär¬
vereins , sagen den innigsten
Dank

Die Hinterbliebenen .

Danksagung .
HDurlachZ Für die heute

bei dem Leichcnbegängniß des
selig Heimgegangenen

Hofdiakonus Wölfel
bewiesene herzliche Theilnahme ,
für die so zahlreiche Leichen¬
begleitung und die reichen
Blumenspenden , sagen herz¬
lichen Dank

Die Kintcrbkiebcnen.
Durlach , 17 . Sept . 1879 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , 21 . September 1879 .

In Dur lach :
Vormittags : Herr Oberkirchcnrath Gilg

aus Karlsruhe .
Nachmittags 2 Uhr : Herr Stadtpf . Specht .

In Wolfartsweier :
Herr Stadtpfarrer Specht .

Katholischer Gottesdienst .
Sonntag , 21 . September 1879 .

In Durlach :
Vormittags silO Uhr : Predigt und Amt .
Nachmittags i Uhr : Christenlehre u . Vesper .

Franz Weißmann , Psv .

Meteorologie , Mittags 12 Uhr.
Bar o m eterstand :

Sehr trocken 6

Beständig 3

Schön Wetter

Veränderlich

Regen , Wind

Viel Regen

Sturm
Lustwärme :

28-

y
— 19. Sept.

18 - k . Wind : 80 .
Gr . Hoftheatcr Karlsruhe .

Sonntag , 21 . Sept ., 16 . Vorst , auß . Ab .
Aomeo und Julie , große Oper mit Ballet
in 5 Akten , nebst einem Vorspiel , von I .
Barbier öl- M . Carre . Deutsch von Theodor
Ga ßmann . Musik von Chr . Gounod .

Stadt Turlackw
Ltaiidestzttchs - Auszüge.

Geboren :
17 . Sept . : Lisette Karoline , Vat . Josef

Künstler , Fabrikarbeiter .
Gestorben :

17 . Sept . : Magdalene geb . Berger , Ehe¬
frau des Kammmachers Joh .
Großmann , 57 Jahre alt .

18 . „ Franz Ludwig , Vat . August
Rittershofer , Schuhmacher ,
.4 , Jahre alt .

R -daslicn^Triick u. Verlag rrn A . TiipS , Turlach ^


	[Seite 438]
	[Seite 439]
	[Seite 440]
	[Seite 441]

